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Sitzungsperiode 2024-2025 
Sitzung des Ausschusses II vom 14. Januar 2025 

FRAGESTUNDE∗ 

• Frage Nr. 105 von Herrn LÖFGEN (PFF) an Minister FRECHES zur Rolle und Wei-
terentwicklung der Königlichen Denkmal- und Landschaftsschutzkommission 
(KDLK) in der aktuellen Legislaturperiode 

Wie ich der Presse in dieser Woche entnehmen konnte, wurde die Königliche Denkmal- und 
Landschaftsschutzkommission (KDLK) zu Beginn des Jahres 2025 neu eingesetzt. Sie feiert 
zugleich ihr 30-jähriges Bestehen. 
Seit ihrer Gründung hat sie die Regierung und das Ministerium der Deutschsprachigen Ge-
meinschaft in Fragen des Denkmal- und Landschaftsschutzes beraten. Durch die fundierten 
Stellungnahmen und die unabhängige Expertise der Kommission wurden zahlreiche Maß-
nahmen zum Schutz und Erhalt unseres gemeinsamen Erbes ermöglicht. 
 
Mit dem neuen Mandat stellen sich die Mitglieder der KDLK nun aktuellen Herausforderun-
gen, darunter die Berücksichtigung von Klimaschutz und Nachhaltigkeit im Bereich der 
Denkmalpflege. 
 
Meine Fragen an Sie, Herr Minister, sind Folgende: 
1. Welche spezifischen Ziele verfolgt die Regierung in dieser Legislaturperiode, um die Arbeit 

der KDLK weiter zu stärken? 
2. Welche Maßnahmen sind vorgesehen, um die Sichtbarkeit der Arbeit der KDLK zu erhö-

hen? 
3. Wie möchte die Regierung sicherstellen, dass die KDLK auch in den kommenden Jahren 

als kompetentes und unabhängiges Beratungsgremium fungieren kann, insbesondere im 
Hinblick auf neue Herausforderungen wie Klimaschutz und Nachhaltigkeit im Denkmal- 
und Landschaftsschutz? 

 
 
• Frage Nr. 106 von Herrn KLINKENBERG (SP) an Minister FRECHES zur königli-

chen Denkmal- und Landschaftskommission 

Die Königliche Denkmal- und Landschaftsschutzkommission (KDLK) hat im Rahmen ihres 
30-jährigen Bestehens ein neues Gremium eingesetzt, das in eine neue Amtszeit startet.  
 
In Ihrer Mitteilung betonten Sie, Herr Minister Freches, die Bedeutung des kulturellen Erbes 
und der Landschaften der Deutschsprachigen Gemeinschaft sowie das langjährige Engage-
ment der bisherigen Mitglieder. 
 
Gleichzeitig wurde hervorgehoben, dass die KDLK eine wichtige Rolle beim Schutz und der 
Förderung unserer historischen und natürlichen Ressourcen spielt.  

 
∗ Die nachfolgend veröffentlichten Fragen entsprechen der von den Fragestellern hinterlegten Originalfassung. 
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Vor dem Hintergrund dieses Jubiläums und des Neubeginns würde ich gerne erfahren:  
1. Welche strategischen Ziele setzt sich das neue Gremium der KDLK für die kommenden 

Jahre?  
2. Wie sollen der Erhalt und die Förderung des kulturellen Erbes und der Landschaften der 

DG weiter vorangebracht werden? 
 
 
• Frage Nr. 107 von Herrn KLINKENBERG (SP) an Minister FRECHES zur Förderung 

des Tourismus in Ostbelgien 

Die jüngsten Ergebnisse der Winterumfrage der Tourismusagentur Ostbelgien (TAO) unter-
streichen die Bedeutung des Tourismus für unsere Region, insbesondere in der sogenannten 
zweiten touristischen Hauptsaison während der Weihnachtsferien. 
 
Laut der Umfrage konnten Ferienwohnungen eine durchschnittliche Auslastung von beein-
druckenden 82 % verzeichnen, während 44 % der Betriebe in diesem Segment sogar aus-
gebucht waren. 
 
Auch Hotels und Gästezimmer zeigten mit einer durchschnittlichen Auslastung von 63 % 
stabile Werte. Dabei spielten Wanderrouten, lokale Gastronomie sowie Weihnachtsmärkte 
und festliche Dekorationen eine zentrale Rolle für die Attraktivität der Region. 
 
Darüber hinaus zeigten sich die Gäste, vor allem aus Flandern und den Niederlanden, be-
sonders von der Natur und den Landschaften Ostbelgiens begeistert. 
 
Angesichts dieser positiven Entwicklung und der hohen Nachfrage stellen sich folgende Fra-
gen: 
1. Welche Schritte wird die Regierung unternehmen, um diese Dynamik weiter zu fördern? 
2. Welche konkreten Maßnahmen sind geplant, um den Tourismus in Ostbelgien, insbeson-

dere im Bereich Wandertourismus weiter zu stärken? 
3. Gibt es Überlegungen, die touristischen Angebote gezielt zu erweitern oder die Region 

durch zusätzliche Investitionen langfristig noch attraktiver für Besucher zu machen? 


